Gottesdienstablauf
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für die
St.-Johannes-Kirchengemeinde

Groß Escherde

Gottesdienst (mit Abendmahl) mit Erläuterungen und Gesangbuchnummern
KV= Kirchenvorsteher/in /Lektor/Lektorin  
P = Pastor, G = Gemeinde
Musik/Orgelvorspiel

P.: Begrüßung

G.: Eingangslied

P.+G.: Psalm oder Rüstgebet

G.: Ehr' sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, wie es war im Anfang, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.  (177.1)
P.: Kyrie eleison. G.: Herr, erbarme dich.(178.2.)
P.: Christe eleison. G.: Christe, erbarme dich.

P.: Kyrie eleison. G.: Herr, erbarm dich über uns.

P.: Ehre sei Gott in der Höhe  oder  P Ehre sei Gott in der Höhe   G: und auf Erden Fried, den Menschen ein Wohlgefallen
G.: Allein Gott in der Höh' sei Ehr' und Dank für seine Gnade, darum, dass nun und nimmermehr uns rühren kann kein Schade. Ein Wohlgefall'n Gott an uns hat, nun ist groß Fried' ohn' Unterlass, all' Fehd' hat nun ein Ende. (179,1)
P.: Eingangsgebet G.: Amen   
nach dem Amen geht KV nach vorne zum Pult und kündigt die Lesung an, zB: „die Epistel für den heutigen Sonntag steht im Brief des Paulus an die Römer im 14. Kapitel“
Die Gemeinde erhebt sich

KV: 1. Lesung (AT oder Epistel)
KV: Halleluja-Vers)
der Hallelujavers (im Gesangbuch und Lektionar nach der Epistellesung abgedruckt) wird von einem gesprochenen „Halleluja“ eingerahmt. KV schließt also die Lesung zB ab mit „Halleluja, Das ist ein köstlich DIng, dem Herrn danken und lobsingen deinem Namen, du Höchster. Halleluja“.
danach stimmt der Pastor (oder der KV) das Halleluja an.

 G.: Halleluja  (181.1
danach setzen sich Pastor und KV  

G.: Lied

beim letzten Vers gehen Pastor und KV nach vorne.

KV kündigt die Evangelienlesung an: „Das Evangelium für heute steht im Evangelium des Lukas im 6. Kapitel.
KV: 2. Lesung (Evangelium) Die Gemeinde erhebt sich

am Ende der Lesung stimmt KV oder Pastor das „Ehre sei dir Herr“ an, Gemeinde antwortet:
KV/P.: Ehre sei dir, Herr! G.: Lob sei dir, Christus!

Pastor kündigt Glaubensbekenntis an; KV geht währenddessen zu seinem Platz, bleibt stehen und spricht dann das Glaubensbekenntnis mit ; dabei Gesicht zum Altar gewandt; das kann auch geschehen, ohne dass der KV gleich an seinen Platz zurückgeht, sondern sich vom Lesepult zum Altar wendet.
G.: Glaubensbekenntnis

G.: Lied

P.: Predigt

G.: Lied

P.: Abkündigungen (bei Gastpredigern durch den KV)

G.: Lied (während des Liedes wird die Kollekte gesammelt(durch KV))   
wenn kein Abendmahl gefeiert wird, folgt direkt Fürbittengebet, Vater unser, Segen, Orgelnachspiel (s. unten). Wenn Abendmehl gefeiert wird, geht es wie folgt weiter: 

Vorbereitung zum Abendmahl  (661.1)
P.: Der Herr sei mit euch! G.: Und mit deinem Geiste.

P.: Die Herzen in die Höhe! G.: Wir erheben sie zum Herren.

P.: Lasset uns danken dem... G.: Das ist würdig und recht!
P.: Abendmahlsgebet (Präfation)

G.: Heilig, heilig, heilig ist Gott, der Herr Zebaoth. Alle Lande

sind seiner Ehre voll. Hosianna in der Höhe! Gelobet sei, der da kommt im Namen des Herrn. Hosianna in der Höhe!  (655)
P.: Einsetzungsworte (Die Gemeinde erhebt sich)

Tischgebet / Vaterunser

G.: Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd' der Welt, erbarm dich unser. Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd' der Welt, erbarm dich unser. Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die Sünd' der Welt, gib uns deinen Frieden! Amen.  (190.2)
P.: Einladung zum Abendmahl

Zur Austeilung des Abendmahls stellen sich die Teilnehmenden

im Halbkreis am Altar auf. Dies wird wiederholt,

bis alle Teilnehmenden das Abendmahl empfangen haben.

Während der Austeilung singt die Gemeinde, oder

es erklingt Musik.

KV kommt nach der Einladung der Gemeinde nach vorne, stellt sich oben am Altar mit Blick zur Gemeinde rechts vom Pastor hin (Blickrichtung: zur Gemeinde), bekommt vom Pastor einen der beiden Oblatenteller und dann teilen beide von außen nach innen aus, sagen dabei (unter Anhebung/Zeigen der Oblate)  „Christi Leib, für dich gegeben“; danach gehen Pastor und KV bei der Austeilung des Traubensaftes so vor: KV hat den Gießkelch, Pastor den Gemeinschaftskelch. Es wird- vom Altar aus gesehen – links angefangen. Der Austeilende spricht jeweils: „Christi Blut, für Dich vergossen.“  Den Abendmahlfeiernden wird in der Reihenfolge, in der sie stehen, ausgeteilt – mal vom KV (an die mit dem Einzelkelch), mal vom Pastor an die, die keinen Einzelkelch genommen haben.  Wer gerade nicht „dran“ ist mit, folgt dem anderen im Hintergrund; „überholt“ wird links, indem der, der den Weg freimacht, einen Schritt nach rechts außen macht.  Die Entlassung spricht der Pastor vom Altarpodest aus.
G.: Danklied nach der Austeilung

P.: Dank- und Fürbittengebet (Die Gemeinde erhebt sich)

P.: Segen (Nach dem Segen setzt sich die Gemeinde)

Musik-/Orgelnachspiel

